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der Gemeinde Baierbach 
Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Baierbach, 
 
Weihnachten steht vor der Tür, eine Zeit, die für uns eine besondere Bedeutung 
hat. Der dänische Dichter, Hans Christian Andersen, der uns so schöne Märchen 
überliefert hat, hat sogar einmal von der Sehnsucht nach Weihnachten gespro-
chen, nach dieser Zeit der Besinnung und der Liebe. 
Weihnachten ist die Zeit, um im Kreise der Lieben Ruhe zu finden und neue Kraft 
zu schöpfen. Es ist die Zeit der Besinnung auf die zentralen Werte des Lebens, 
die nicht nur materiell sind, im Gegenteil. 
Die Kriege der Welt und die katastrophalen Auswirkungen des Klimawandels 
wirken sich auch bei uns in Deutschland aus. Die Inflation macht vielen Men-
schen große Sorgen. Friede und Wohlstand scheinen gefährdet und viele Men-
schen sind verunsichert oder voller Sorge, wenn sie an die Zukunft denken. 
 
Und überm Stall, dem kloana Stall da stand a Stern.  
Und überall wo´s finsta war auf dieser Welt, da hat sein Licht die Welt erhellt.  
Und überm Stall der helle Stern erstrahlte zur Geburt des Herrn.  
Er strahlt in eine bessre Zeit, heut und in alle Ewigkeit. (Ludwig Thoma) 
 
Weihnachten und der Jahreswechsel sind aber auch eine Zeit zum Innehalten 
und Danke sagen. Danken möchte ich allen, die im Laufe des Jahres zu einem 
positiven Miteinander beigetragen und unsere Gemeinde Baierbach noch lebens- 
und liebenswerter gemacht haben. 
 

Es geht nur Miteinander!  
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Herzlichen Dank unseren Ehrenamtlichen in den Vereinen und Organisationen, 
der Feuerwehr, danke den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der Gemeinde Bai-
erbach und der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen für ihre kollegiale Aufrich-
tigkeit und gute Arbeit. Besonderen Dank an unseren Winterdienst, der während 
des großen Schneefalles am ersten Adventswochenende Unglaubliches geleistet 
hat. 
Vielen Dank den Mitgliedern des Gemeinderates für die gute Zusammenarbeit.  
Ich bin dankbar für die Unterstützung von Ihnen allen und es ist für mich nicht 
selbstverständlich, was Sie alle über Ihre Aufgaben hinaus noch leisten. 
 
Ganz gleich, wie wir alle das Fest verbringen und wie wir es begehen. Ich wün-
sche uns allen eine gute Zeit in der Gemeinschaft mit Menschen, die uns am 
Herzen liegen. 
Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich Frohe Weihnachten sowie ein neues 
Jahr mit neuen Wünschen und Chancen, Gesundheit und Zufriedenheit und uns 
allen Frieden in der Welt. 
 
Hier noch ein Geschenktipp:  
„Ein freundliches Wort kostet nichts und dennoch ist es das Schönste aller Ge-
schenke.“ (Daphne du Maurier) 
 
Ihre Bürgermeisterin  
Luise Hausberger 
 

 

 
 

Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am Montag, den 15.01.2024, um 
19.30 Uhr im Gemeinderaum des Wiesmerhauses statt. Die Tagesordnung wird 
an der Amtstafel sowie in der Tagespresse bekannt gegeben. 
 

 
 

➢ Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeiten, Ausgaben usw.: 
• Das Bayernwerk hat angefragt, ob auf dem Grundstück gegenüber dem Feu-

erwehrhaus ein Trafohäuschen errichtet werden darf.  
• Bürgermeisterin Hausberger bedankt sich bei den Wahlhelfern vom 

08.10.2023. 
• Kanalbefahrung und Spülung ist fertig.  

 

➢ Bauvorhaben: 
a) Antrag auf Verlängerung Geltungsdauer – Vorbescheid 41 S 1667-2020 
VORB - Abbruch Wohnstallhaus und Ersatzneubau Halle mit Büro, Umnutzung 
Stall mit Lager in Lager, Umnutzung Stall in Lager, Neubau Wohnhaus für Bau-
firma sowie Lagerplatz für Baumaterial – Fl. Nr. 644 und 644-4, Altweg 2 
 



 

3 

Der Gemeinderat Baierbach erteilt dem oben genannten Antrag auf Verlänge-
rung der Geltungsdauer einstimmig das gemeindliche Einvernehmen. 
 

b) Bauantrag - Abbruch Wohnstallhaus und Ersatzneubau Halle mit Büro, Um-
nutzung Stall mit Lager in Lager, Neubau Wohnhaus für Baufirma, Abbruch 
Stall  
Das Gremium stimmt dem Bauantrag einstimmig zu. 

➢ Gemeinde Hohenpolding – Landkreis Erding - Bebauungsplan „Gewer-
begebiet Starzell“ - Bürger- und Trägerbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 und 4 
Abs. 2 BauGB 
Das Gremium genehmigt einstimmig den Bebauungsplan „Gewerbegebiet 
Starzell“, Gemeinde Hohenpolding – Landkreis Erding gem. § 3 Abs. 2 und 4 
Abs. 2 BauGB.  

➢ Vergabe Stützmauer auf Fl. Nr. 6/0, Nähe Lernerbachstraße 
Das Gremium spricht sich dafür aus, dass die Fa. Hübl den Auftrag erhält.  

➢ St 2087 – Instandsetzung im südlichen Bereich von Baierbach 
Das staatliche Straßenbauamt möchte die ST2087 Richtung Neufraunhofen 
sanieren. In diesem Zug kann die Kreuzung Richtung Hinterskirchen begradigt 
werden, dafür wird Grund von der Gemeinde benötigt. 
Dem Gemeinderat Baierbach wird ein Plan für die Begradigung der Straße ge-
zeigt.  
Der Gemeinderat Baierbach spricht sich einstimmig für die Instandsetzung der 
Kreuzung Richtung Hinterskirchen mit der begradigten Straße und der Ände-
rung der Vorfahrt aus.  

➢ Kulturmobil 2024 
Um einen Auftrittstermin für die Tour des KULTURmobils 2024 zu erhalten, ist 
eine Bewerbung durch die Gemeinden notwendig. Das Kulturmobil spielt im 
Zeitraum von 01.06. – 08.09.2024. Die Kosten betragen 800,00 € + die Verkös-
tigung der Schauspieler + Arbeitszeit Bauhof. Die Verköstigung der Gäste 
könnte ein Verein übernehmen. Bürgermeister Hausberger bewirbt sich für ei-
nen Termin in der Gemeinde Baierbach für das KULTURmobil 2024.  

➢ Adventsmarkt 2024 
Die Pfarrei hat jährlich abwechselnd das Pfarrfest und den Adventsmarkt orga-
nisiert und abgehalten. Da die Pfarrei den Adventsmarkt nicht mehr macht, 
wurde dieser bereits letztes Jahr durch die Gemeinde organisiert. Der Ge-
meinderat Baierbach stimmt sich dafür aus, dass der Adventsmarkt im Jahr 
2024 erneut von der Gemeinde Baierbach organisiert wird. Den 2-jährigen 
Turnus wird die Gemeinde beibehalten.  

➢ Kindergartengruppe im Gemeindehaus Baierbach 
Die Gemeinde Altfraunhofen hat den Kindergarten in Baierbach übernommen. 
Bis zum Jahresende konnte eine Übergangslösung gefunden werden und ab 
Januar hat der Kindergarten eine feste Leitung. Der Kindergarten „Am Steppa-
cher Wald“ wird gebaut, die Größe des Kindergartens wird überdacht.  

➢ Bebauungsplan „An der Streuobstwiese“ 
Herr Bauer, Ingenieurbüro KomPlan, stellt den Bebauungsplan vor. In diesem 
Plan wurde die Begradigung der Kreuzung bereits berücksichtigt.  
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Die Erschließungs- sowie Entwässerungsplanung soll parallel zum Vorentwurf 
gestartet werden.  
 

 
 

➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
Glasfaser 
Es gibt 14 Fälle, bei denen es Probleme gibt. In den nächsten Wochen werden 
diese gelöst. In die Raiffeisenbank legt die Telekom ein Glasfaserkabel, da 
dies eine spezielle Datenleistung benötigt.  

 

 
 

Vor kurzem beging Anna Gillhuber ihren 95. Geburtstag. Sie erblickte 1928 als 
drittes Kind der Eheleute Anna und Lorenz Berg in Baierbach das Licht der Welt. 
Sie wuchs zusammen mit ihren Geschwistern Lenz, Schos und Kathi beim Bräu 
in Baierbach auf, bis ihre Eltern 1931 das landwirtschaftliche Anwesen „Schabe“ 
in Wim kauften.  
Acht Jahre besuchte sie die Dorfschule in Baierbach, die sie mit ihren drei Ge-
schwistern und den Nachbarskindern zu Fuß erreichte. 
Zu ihrer großen Freude durfte sie die Hauswirtschaftsschule in Geisenhausen 
absolvieren. Dort lernte sie das Organisieren eines großen Haushalts und auch 
das Kochen.  
Als Jugendliche erlebte sie die schlimmen Kriegsjahre mit, wo auf dem Schablhof 
die Cousinen und Cousins aus München aufgenommen wurden und ein sicheres 
Zuhause hatten. 
Im November 1951 heiratete sie Johann Gillhuber aus Wim. Die vier Söhne Jo-
hann, Gottfried, Georg und Hubert gingen aus der Ehe hervor.  
Viel Freude bereiten ihr auch die 6 Enkelkinder und die 3 Urenkel. 
Im Jahr 1994 starb ihr Ehemann. Ein weiterer Schicksalsschlag war der Tod ihres 
Sohnes Gottfried 2019.  
So lange es ihr Gesundheitszustand erlaubte, war sie mit Leib und Seele Bäuerin. 
Neben der Gartenarbeit, die ihr sehr viel Freude bereitete, spielte die Verbunden-
heit zur Kirche eine große Rolle. Solange es ihr möglich war, besuchte sie regel-
mäßig die Gottesdienste. 
Wohlumsorgt verbringt sie ihren Lebensabend auf dem Treidlhof in Wim. 
Zum Ehrentag gratulierten ganz herzlich von der Pfarrgemeinde Priesterlicher 
Leiter der Seelsorge Pater Dan Anzorge und Johannes Daxauer vom Pfarrge-
meinderat. 
Erste Bürgermeisterin Luise Hausberger überbrachte Glückwünsche im Namen 
des Landkreises Landshut sowie im Namen der Gemeinde Baierbach. 
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Jeder Baierbacher Haushalt erhält zusammen mit dem Mittei-
lungsblatt wieder ein Exemplar unseres Gemeindekalenders für 
2024. Heuer mit dem Thema „Wegkreuze in unserer Gemeinde“. 
Zusätzliche Kalender können im Rathaus und bei der Bäckerei 
Malur für 3 € pro Stück erworben werden.  
Der Kalender für 2024 wurde von folgenden Firmen mitfinan-
ziert: 
 

o Nagelstudio Tina Albrecht 
o Siegfried Maier Mineralölhandel 

GmbH Hohenwart 

o Metzgerei Birkmeier  
o Möbelschreinerei Ostermaier cum 

lignum 
o Ludwig Daxauer –  

Landschaftspflege e. K. 
o Autohaus Neudecker GmbH & 

Co. KG.  

o ECK-SICMA GmbH  o Gasthaus Nitzl  

o Bauunternehmen  
Johann Hanslbauer 

o Getränke Obermeier Münchsdorf 

o Continentale Versicherung  
Christian Haslbeck 

o Landgasthof Hotel Catering 
Obermaier „Zum Vilserwirt“ 

o Hecht & Held Bau GmbH & Co. KG  o Gasthaus Rampl  

o Sebastian Hillenmeyer  
Maler und Verputz 

o Raumausstattung Rudolf Schandl  

o KFZ Service Jell 
o SEHLHOFF GMBH –  

INGENIEURE ARCHITEKTEN 
o Andreas Leierseder, Steuerberater, 

Vilsbiburg 
o Immobilienbüro  

Siegfried Steckenbiller GmbH 

o Wanderreitbetrieb reitenundrelaxen.de Véronique Perruchoud Wessel  
 

 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Firmen, 

die mit ihrer Werbung unseren Gemeindekalender mitfinanziert haben. 
 

Den Kalender 2024 illustrierte Herbert Fuchsgruber – herzlichen Dank dafür! 
 
 

 
 

Geschenktipp - Gutscheinbuch  
Erhältlich im Rathaus – Erdgeschoss – Zimmer 11 – zu den üblichen 
Öffnungszeiten – für 16,95 Euro.  
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Feiertagsöffnungszeiten 
 

Rathaus 
Die Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen ist 

von Mittwoch, 27.12.2023 
bis Freitag, den 29.12.2023 geschlossen, 

ab Januar 2024 regulär geöffnet. 
 

Öffnungszeiten der Postagentur 
Mittwoch, 27.12.23          9 – 11 Uhr 
Donnerstag, 28.12.23          9 – 11 Uhr 
Freitag, 29.12.23          9 – 11 Uhr 
Samstag, 30.12.23          9 – 11 Uhr 

Öffnungszeiten Januar 2024 regulär 
 

Altstoffsammelstelle 
Die Altstoffsammelstelle ist 

am Mittwoch, den 27.12.2023 geschlossen. 
 

Das gesamte Team der VG Altfraunhofen wünscht Ihnen 
ein friedliches Weihnachtsfest, ruhige Feiertage, 

alles Gute, Gesundheit und Glück für das Neue Jahr 2024! 
 
 

  Standesamt Kleines Vilstal 
 

  Vom 27.12.2023 bis einschließlich 01.01.2024  
  ist unser Standesamt geschlossen. 
 

  Wir haben für diese Tage einen Notdienst für  
  Bestattungsunternehmen eingerichtet, hier sind  
  Termine nur nach vorheriger Absprache möglich. 
 

  Notdienst für Bestattungsunternehmen: 0151 / 42026319 
 

  Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und besinnliches Weihnachts- 
  fest und einen guten Rutsch in das Neue Jahr 2024! 
 
 

Abholung Müll- und Papiersäcke 
 

Die Müll- und Papiersäcke für Haushalte in den Einöden (Haushalte, die von den 
Müllfahrzeugen nicht angefahren werden können) und für Einzelpersonen, die für 
2024 zugeteilt werden, können ab sofort in der Gemeindeverwaltung während der 
üblichen Öffnungszeiten (EG Zimmer 17) abgeholt werden. 
Das Landratsamt weist darauf hin, dass jeder Haushalt oder Gewerbebetrieb 
mindestens eine 80 l Restmülltonne verwenden muss. Ausnahme: 1-
Personenhaushalte und Einöder, diese können einen Antrag auf Benutzung von 
Müllsäcken stellen. 
Einzelsäcke erhalten Sie ab jetzt zu den üblichen Öffnungszeiten im Einwohner-
meldeamt (EG Zimmer 11).  
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Baumgräber der Gemeinde Baierbach 
 

Die Gemeinde Baierbach verfügt über drei Möglichkeiten der Bestattung: Erdgrä-
ber für Sarg- und Urnenbestattung, Urnengräber und Baumgräber. 
 

Die Gemeinde Baierbach hat Anfang letzten Jahres auf dem gemeindlichen 
Friedhof als weitere Bestattungsart Baumgräber geschaffen. An den sechs Bäu-
men neben dem Leichenhaus können jeweils vier Urnen beigesetzt werden.  
Besonders an dieser Form der Bestattung ist, dass kein Grabbeet und auch keine 
Grabeinfassung vorhanden ist und somit der Pflegeaufwand für Angehörige sehr 
gering ist. Als Grabdenkmal dienen gravierte Namenstafeln aus Edelstahl, die an 
dem jeweiligen Baum angebracht werden.  
Die Grabnutzungsgebühr liegt bei 179 € für 20 Jahre, zzgl. der Kosten für die 
gravierte Namenstafel i. H. v. 50 €.  
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Friedhofsverwaltung, Elisabeth     
Schmitt, Tel. 08705/928-10 oder per Mail friedhof@vg-altfraunhofen.de 
 
Kindergarten Altfraunhofen im Gemeindehaus Baierbach 
 

Das Team des Kindergartens 
Altfraunhofen für die Übergangs-
zeit bis Januar 2024 mit Bürger-
meisterin Gemeinde Baierbach 
Luise Hausberger (li) und Bür-
germeister Gemeinde Altfraun-
hofen Johann Schreff (2.v.li). 
Irene Klose - Erzieherin im Ruhe-
stand - momentan die Leiterin 
des Kindergartens in Baierbach 
(Mitte), Cornelia Meidel Sozialpä-
dagogin, pädagogische Fachkraft 
(4.v.l.) und Cornelia Koch, Kinderpflegerin (re). 
 

Dank an Wahlhelferinnen und Wahlhelfer  
 

Bei der vergangenen Landtags– und Bezirkswahl waren wieder viele Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer im Einsatz. Ohne ihr ehrenamtliches Engagement wäre die 
Durchführung eines Wahlsonntags nicht möglich. Dieses Ehrenamt kann nur aus 
bestimmten wichtigen Gründen abgelehnt werden, trotzdem ist es für die Verwal-
tung immer wieder eine Herausforderung, Bürgerinnen und Bürger für diese Tä-
tigkeit zu gewinnen. Die Teams in den zwei Urnen– und drei Briefwahllokalen 
sorgten für einen reibungslosen Ablauf und die sorgfältige Stimmauszählung am 
Wahlabend. Ein herzliches Dankeschön an alle diejenigen, die bei dieser wichti-
gen Aufgabe mitgewirkt haben. 
Nach der Wahl ist vor der Wahl. Der nächste Termin steht auch schon fest. 
Die Europawahl findet am 09. Juni 2024 statt. 
Wer sich gerne als Wahlhelfer zur Verfügung stellen möchte, kann sich gerne bei 
Frau Beck, Tel. Nr. 08705/928-19, wahlen@vg-altfraunhofen.de oder über unser 
Onlineportal melden. 
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Vielen Dank 
 

Herzlichen Dank an Familie Seisenberger bei denen der  
Tannenbaum im Garten steht, und der den Kirchplatz wieder  
weihnachtlich schmückt. 
 

Auch herzlichen Dank an Christian Berthold, der den wunderschönen Christ-
baum für den Wiesmerhof spendete.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wegfall des Kinderreisepasses ab 01.01.2024 
 

Auf Grund der Änderung des „Gesetzes zur Modernisierung des Pass-, des Aus-
weis- und des ausländerrechtlichen Dokumentenwesens“ vom 8. Oktober 2023, 
entfällt der Kinderreisepass zum 01.01.2024 vollständig! 
Ab dem 01.01.2024 ist auch für Kinder und Minderjährige ein Personalausweis 
oder Reisepass für eine Grenzüberschreitung Pflicht. Beachten Sie dies bei Ihrer 
Reiseplanung. 
Welches Dokument Sie für das jeweilige Land benötigen erfahren Sie beim Aus-
wärtigen Amt unter  

www. https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit 
 

Hinweis: Kinderreisepässe, deren Geltungsdauer noch über den 01.01.2024 hin-
ausreichen, behalten bis zum regulären Ablaufdatum ihre Gültigkeit. Vorausset-
zung hierfür ist jedoch, dass das jeweilige Kind noch eindeutig identifiziert werden 
kann! 
 
Vorankündigung Kulturmobil 2024 
 

Am Samstag, den 17. August 2024 gastiert das Kulturmobil in Baierbach.  
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Tanja Fischbeck nach knapp 6 Jahren als Leiterin verabschiedet 
 
Vor kurzem fand in 
der Turnhalle des TSV 
Baierbach eine be-
sondere Übungsstun-
de statt. 
Nach knapp 6 Jahren 
leitete Tanja Fisch-
beck ihre letzte Kin-
der-Turnstunde. 
Aus zeitlichen Grün-
den ist es Tanja leider 
nicht mehr möglich, 
weiter mit den Kindern 
zu sporteln. 
Von den Kindern gab 
es ein lautes „DAN-
KESCHÖN“ für „ihre 
Tanja“, die ihnen mit 
sehr viel Engagement 
und Hingabe viele tolle Turnstunden ermöglichte! 
Seitens des TSV Baierbach bedankte sich 1. Vorstand Rudi Schandl mit einem 
großen Blumenstrauß. 
 
Damit den Kindern auch weiterhin Turnstunden angeboten werden können, ha-
ben sich Martina Wimmer und Simone Nöscher bereiterklärt, das Kinderturnen 
weiterzuführen. Die beiden werden dabei tatkräftig vom bewährten Helferteam 
(Eva Daxauer, Laura Kaindl, Theresa Käsmaier und Lena Oßner) unterstützt. 
 
Das Kinderturnen findet 
ab sofort alle 2 Wochen 
von 16-17 Uhr in der Bai-
erbacher Turnhalle statt. 
(Nähere Infos gibts bei 
Simone Nöscher, Tel. 
08705/9381933). 
Alle Kinder ab 3 Jahren, 
die gerne turnen, Freude 
an der Bewegung haben, 
sowie Spiel & Spaß mö-
gen, sind herzlich einge-
laden mitzumachen! 
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Ein Tag in Gemeinschaft  
 

Seit gut einem Jahr ist mit der Tagespflege Altfraunhofen Baierbach dem denk-
malgeschützten Wiesmerhaus neues Leben eingehaucht worden. Zu verdanken 
ist dies den unermüdlichen Bemühungen der Bürgermeisterin Luise Hausberger.  
Die Senioren werden bei uns tagsüber umfänglich betreut; von einem geschulten 
Team aus Pflege- und Betreuungskräften. Vom hauseigenen Fahrdienst werden 
die Gäste bei Bedarf direkt von zuhause zu dem ehemaligen Bauernhof chauf-
fiert. Den Tag beginnen wir mit einem frisch zubereiteten Frühstück. Nach dem 
gemeinsamen Zeitunglesen, wird in meist kleinen Gruppen betreut. Das Angebot 
ist abwechslungsreich und es ist für jeden etwas dabei. Wir rätseln, spielen, ba-
cken, basteln oder machen Gedächtnistraining. Natürlich ist Bewegung ein wich-
tiger Punkt bei uns. Gerne nehmen die Senioren an unsrer auf sie abgestimmten 
Gymnastik teil, wir spielen Fußball, kegeln, machen Atem- und Fingergymnastik. 
Wer möchte darf in den vorhandenen Hochbeeten garteln und ernten. Spazier-
gänge an der frischen Luft dürfen nicht fehlen. Mittags gibt es leckere Haus-
mannskost, die in familiärer Runde besonders gut schmeckt. Anschließend ge-
nießen die Senioren eine Ruhezeit in gemütlichen Relaxsesseln, manche lesen 
oder schauen im Fernsehzimmer einen Film an. Nach der Kaffeerunde am 
Nachmittag mit frischem Kuchen gibt es wieder verschiedene Betreuungsangebo-
te bis dann alle wieder nach Hause gebracht oder abgeholt werden. 
Gerne kann ein unverbindlicher Schnuppertag vereinbart werden, aktuell sind 
noch ein paar Plätze zu belegen. Bei Interesse melden Sie sich bei der Verwal-
tung in Altfraunhofen, Tel. 08705 – 93871150 oder Sie mailen an verwal-
tung@seniorenzentrum-schlossinsel.de. Zudem ist es möglich, direkt bei der 
Tagespflege Infomaterial abzuholen und Fragen zu klären.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Wir suchen Dich Für unsere Tagespflege in Baierbach mit  
18 Tagespflegegästen suchen wir eine 
Reinigungsperle (m/w/d) 
Minijobbasis für 5 - 8 Wochenstunden  

Das bringen Sie mit: 
- Sie haben Freude daran unseren Tagespflegegästen ein angenehmes und sauberes Umfeld 
zu gestalten  
- Sie arbeiten eigenständig, zuverlässig und sauber nach Hygienevorschriften 
- Sie sind belastbar und flexibel  
- Sie haben gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
Darauf können Sie sich freuen: 
- gutes Betriebsklima  
- einen sicheren Arbeitsplatz 
- interessante und sinnvolle Tätigkeit  
- relativ flexible Arbeitszeit 

Die Bewerbung bitte senden oder mailen an: 
Seniorenzentrum an der Schlossinsel, z.Hd. Frau Fischer, Schlossinselstraße 10,  
84169 Altfraunhofen, verwaltung@seniorenzentrum-schlossinsel.de, Tel. 08705/93871150 
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Im Takt mit dem Hl. Geist 
 

Unter diesem Motto bereiteten sich in diesem Jahr 39 Firmlinge im Pfarrverband 
Altfraunhofen auf das Sakrament der Firmung vor. Nun durften sie durch 
Firmspender H. H. Dekan Pfr. Tobias Rother das Sakrament empfangen und den 
Hl. Geist ganz bewusst als Taktgeber in ihr Leben aufnehmen. In einem feierli-
chen Gottesdienst, der durch den Chor Aufwind unter Leitung von Michaela 
Bachmayer musikalisch umrahmt wurde, sprach Dekan Rother in seiner Predigt 
davon, dass jeder Mensch mit seinen ganz persönlichen Fähigkeiten wichtig und 
wertvoll für Gott ist. Anhand einer Geschichte veranschaulichte und untermauerte 
er seine Aussage und nahm die Gottesdienstbesucher und besonders die Firm-
linge mit an ihren ganz persönlichen Sehnsuchtsort. Für die Firmlinge ging eine 
wertvolle und schöne Zeit der Vorbereitung mit einem großen Schlusspunkt zu 
Ende. Begleitet wurden sie dabei vom Firmteam unter Leitung von Gemeindere-
ferentin und Pfarrverbandsbeauftragten Maria Ringlstetter. Zum Dank überreichte 
sie Rosen an Kathrin Preu (Altfraunhofen), Tanja Fischbeck und Christoph Kaindl 
(Baierbach), Ursula und Elisa Marcon (Gundihausen) und Birgit Högl und Paul 
Schwickerath (Vilsheim). Die Firmlinge verstärkten den Dank mit einem kräftigen 
Applaus und bedankten sich im Anschluss noch persönlich bei Dekan Rother für 
die Firmspendung. 
 

Bild: Gaby Dax 
Die Firmlinge des 
Pfarrverbandes mit 
dem Firmspender 
Dekan Tobias Rother 
(rechts) und priester-
lichem Leiter der 
Seelsorge im PV 
Altfraunhofen Pater 
Dan Anzorge, SVD 
und Pfarrverbands-
beauftragte Maria 
Ringlstetter (links)  
 
Ein Herz von den Minis 
 

In der Pfarrei St. Andreas Baierbach konnte sich die Gemeinschaft der Ministran-
ten über drei neue Ministranten freuen: Jakob Finsterer, Elisabeth Seiler und 
Peter Wimmer. Wie der Hl. Tarzisius – der Schutzpatron aller Ministranten – tun 
die Kinder und Jugendlichen ihren Dienst im Gottesdienst und helfen überall, wo 
sie gebraucht werden, so Gemeindereferentin Maria Ringlstetter gemeinsam mit 
einer Ministrantin in der Predigt. Zum Ende des Gottesdienstes, den Pater Dan 
Anzorge, SVD zelebrierte, appellierten die Ministranten ans „Herz für die Minis“ 
mit einem Lebkuchenherz von den Minis. Der Erlös daraus kommt der Ministran-
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tenarbeit der Pfarrei zu Gute, die mit großem Engagement von der Ministranten-
beauftragten des Pfarrgemeinderats Waltraud Maulberger und den Oberminist-
ranten organisiert wird. 
 

 
Foto: Waltraud Maulberger 
 
Die Heilige Nacht 
 

Nach längerer Pause lud der Baierbacher Kirchenchor in Kooperation 
mit dem Männerchor Neufraunhofen und der Hausmusik Daxauer 
zum Adventssingen ein. Alois Babinger brachte dabei „die Heilige Nacht“ von 
Ludwig Thoma zu Gehör. An den passenden Stellen des Textes waren die Ge-
sangs- und Instrumentalstücke platziert. So wurde das Konzert, das vor einer voll 
besuchten Kirche stattfand, zu einem vollen Erfolg. Der lange Schlussapplaus 
war Lohn für die ausgiebigen Vorbereitungen.  
Für alle wurde der gelungene und besinnliche Nachmittag mit einem Glühwein 
und Kuchen von den Ministranten abgerundet.   
 

 
Bild: Maria Ringlstetter 
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Gesundes Herbstfrühstück in der Schule 
 

In der Woche der Gesundheit erwartete die Schulkinder ein gesundes Herbst-
frühstück in der Aula. Zu Hause bereiteten die Eltern leckere Speisen vor und 
achteten auf gesunde, regionale und saisonale Produkte. Die Kinder staunten 
über das reichhaltige Büfett: Viel Obst und Gemüse, gekochte „Halloweeneier“, 
Käse- Frucht- und Gemüsespieße, phantasievoll belegte Brote mit Schnittlauch 
und Gemüse, Käse, Honig, Marmelade, gesunde Aufstriche und Birchermüsli. 
Zuckerarme Kekse, Müslischnitten und Energiekugeln gab es zum Naschen. Mit 
viel Mühe wurde das Frühstück ansprechend für die Kinder zubereitet. Aus dem 
Schulgarten gab es Kartoffelpommes und dazu eine gesunde Tomatensoße.  
Die Kinder freuten sich über die Köstlichkeiten und stellten sich eifrig ihr Früh-
stück zusammen. Im Klassenzimmer ließen es sich die 
Kinder mit ihren Mitschülern schmecken. Sogar in der 
Pause holten sich die Schüler noch einmal eine große 
Portion zur Stärkung. 
Alle Kinder waren begeistert: „Können wir morgen wieder 
in der Schule frühstücken?“, „Und am besten schmeckten 
die Kartoffelpommes aus dem Schulgarten.“  
Herzlichen Dank an die fleißigen Eltern, die uns beim 
Herbstfrühstück unterstützt haben. 
Foto: Christine Dax 
 

  
„Schüler bei der Kartoffelernte im Schulgarten“. Fotos: Christine Dax 
 
Kunstprojekt mit Martina Kreitmeier 
 

Das Projekt „Künstler an der Schule“ wird von der Regierung von Niederbayern 
gefördert und finanziell unterstützt. Die Holzbildhauerin und Künstlerin Martina 
Kreitmeier arbeitet in der Werkstatt, der alten Schmiede, unweit der Schule. 
Thema der Projektaufgabe war „Mein Lieblingstier“ und 130 kleine Künstler ge-
stalteten erstaunliche Kunstwerke. Die ersten Klassen bemalten Holzscheiben 
mit Acrylfarben. Die Zweitklässler gestalteten Figuren aus Ytong mit Sägen, Fei-
len und Raspel, die mit Acrylfarben bemalt wurden. Die dritte Klasse ummantelte 



 

18 

ein Stück Holz mit Hasendraht und umwickelte diesen mit in Wasser getauchten 
Gipsbinden. Bunte, kreative Vögel und Fische auf einem Holzständer wurden zu 
einem Schwarm formiert. Mit Bildhauereisen und Klüpfel arbeiteten die Kinder der 
vierten Klassen. Aus halbierten Baumstamm-Stücken schnitzten die kleinen 
Künstler ein Tier-Relief heraus. Die Aufgabenstellung war für jede Jahrgangs-
stunde unterschiedlich. Es entstanden 130 Kunstwerke, die zu einem Gesamt-
kunstwerk zusammengestellt wurden. Die Kinder arbeiteten mit Freude und kön-
nen stolz auf ihre Kunstwerke sein. In einer Vernissage an der Schule wurde die 
Arbeit der Schulkinder und der Künstlerin mit einem 
kleinen Rahmenprogramm gewürdigt. Rektorin Frie-
derike Elbauer und stellvertretende Schulleiterin 
Christine Dax bedankten sich bei Martina Kreitmeier, 
bei den Schulkindern für die tolle Ausstellung, bei 
der Kastulus-Bader-Stiftung und den Bürgermeistern 
der Gemeinden Altfraunhofen und Baierbach für die 
großzügigen Spenden. 
 

   
 
Lesen verbindet! 
Büchereiteam liest in der Grundschule vor 
 

Am diesjährigen Bundesweiten Vorlesetag besuchten 
die Mitarbeiterinnen der Bücherei die Schulkindern um 
ihnen vorzulesen. Zum Thema „Lesen verbindet!“ stell-
te die Büchereileiterin Christl Titze ein großes Angebot 
an neu bestellten und empfohlenen Büchern für die 
Schule bereit.   
Kinder genießen das Vorlesen, es entstehen Bilder im 
Kopf und die Freude zum Lesen wird geweckt. Der 
bundesweite Vorlesetag möchte mit dieser Aktion die große Bedeutung des Le-
sens für die sprachliche und emotionale Entwicklung der Kinder unterstützen. 
Die Lehrkräfte bedankten sich bei den Vorlesern Christl Titze, Marlene Rösner, 
Elisabeth Huber und Andrea Böh. In einem regen Austausch über die Wichtigkeit 
des Lesens erklärten sich einige Damen aus dem Büchereiteam spontan bereit, 
die Kinder als Lesepaten zu unterstützen.  
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Vertragsabschluss mit der Option „1. Jahr 1.000 Mbit zum Preis von 100 
Mbit“ 
Kündigung notwendig, damit die höhere Bandbreite nicht im 2. Vertragsjahr 
zum höheren Preis weiterläuft 
 
Einige von uns haben beim Vertragsabschluss mit Vodafone die Option gewählt, 
das 1. Jahr die Bandbreite von 1.000 Mbit/s zum Preis der 100 Mbit/s zu nutzen. 
Damit diese Option im 2. Vertragsjahr nicht zum höheren Preis weiterläuft, ist es 
unbedingt notwendig, die 1.000 Mbit/s im ersten Vertragsjahr zu kündigen und 
einen Downgrade zu beantragen. 
 
Bitte rufen Sie innerhalb der ersten 11 Monate die Servicenummer  0800-
1721212  an. 
Dann erhalten Sie ab dem 13. Monat die gewünschte Bandbreite zum entspre-
chenden Preis.  
Sollte in der Hotline bei der automatischen Ansagenauswahl noch nicht das Wort 
„Glasfaser“ erwähnt werden (Vodafone ist hier gerade in der Umsetzung), dann 
bitte Festnetzanschluss „DSL“ wählen. 
 
Kündigung und Rückgabe des GigaCube 
Bei der Kündigung und Rückgabe des GigaCube ist nachfolgende Vorgehens-
weise anzuwenden. 
 
Vertragslaufzeit länger als 24 Monate: 
Der Vertrag ist monatlich kündbar (30 Tage). Es genügt nun eine ganz normale 
Kündigung. 
 
Diese kann folgendermaßen durchgeführt werden: 
- Online über „MeinVodafone“ (mit Kundenkennwort anmelden) oder 
- MY VODAFONE APP auf dem Smartphone oder 
- Brief an Vodafone GmbH, Kundenbetreuung, 40875 Ratingen oder 
- Fax an 02102 98 65 75. 
 
Vertragslaufzeit kürzer als 24 Monate: 
Diejenigen, bei denen der Vertrag noch keine 24 Monate läuft und somit das 
Sonderkündigungsrecht anzuwenden ist, nehmen bitte Kontakt mit dem Telefon-
laden in Landshut, Herrn Enrico Steinlehner, auf.  
 
TELEFONLADEN LANDSHUT 
Herr Steinlehner 
Neustadt 526 - 84028 Landshut 
Telefon: 0871-8000-218 
Telefax: 0871-8000-219 
E-Mail:   0871@8000218.de 

 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag    09.00 – 19.00 Uhr 
Samstag                   09.00 – 16.00 Uhr 

mailto:0871@8000218.de
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Herr Steinlehner und sein Team wurden von Vodafone entsprechend geschult 
und können die notwendigen Schritte durchführen. 
 

Kontaktdaten bei Fragen, Problemen, Störungen usw. 
siehe unten  
 

„My Vodafone“- App und Internetseite „MeinVodafone“ 
 

Nutzen Sie die bitte die „My Vodafone“-App oder die Internetseite „MeinVodafo-
ne“. 
Hier kann ein Großteil der Fragen bzw. Änderungen sowie Störungsmeldungen 
erledigt bzw. gemeldet werden! 
 

Noch ein Tipp – wie bei vielen Hotlines kann es auch bei Vodafone zu länge-
ren Wartezeiten usw. kommen. Uns wurde mitgeteilt, dass die Hotline am 
besten vormittags erreichbar sei, da vor allem nachmittags die Zahl der 
Anrufer deutlich zunimmt. 
 

Natürlich stehen wir Ihnen auch weiterhin zur Verfügung. 
Ansprechpartner in der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen ist Jakob Schref. 
Telefon: 08705/928-14, Telefax: 08705/928-99, E-Mail: glasfaser@vg-
altfraunhofen.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Eine ins Leb’n - Ein Kurs für junge Menschen 
 

Die Kommunale Jugendarbeit im Landkreis Landshut bietet jungen Menschen ab 
17 Jahren eine ganz besondere Workshopreihe an.  
“Eine ins Leb’n” vermittelt Wissen, Fähigkeiten und Kompetenzen für ein eigen-
verantwortliches Leben.  

Vodafone GigaGemeinde Support für Glasfaser-Kunden

• Vertragsaufnahmen 
(keine Beratung)

• Terminvereinbarung in 

der VVM

• Abfrage Vertragsstatus

• Clearing-Prozess

• Warum wurde mein 
Anschluss nicht 

gebaut?

• Eigentümer-

/Mieterwechsel, 

Vertragsumschreibung

0800 20 30 325
ORDER MANAGEMENT

0800 172 1212
GG ORDER MANAGEMENT

INDIVIDUELLE RUFNUMMER

TECHNIKER

0800 172 1212 (PRIVATKUNDEN)
0800 172 1234 (GESCHÄFTSKUNDEN)

Vorvermarktung & Bauphase 
(vor der Anschaltung)

Anschaltephase
(Termin & Kunden-Nr. bekannt / am Tag der Anschaltung)

InLife
(Kunde nutzt Anschluss) 

• Fragen zu Tarifen

• Inhouse-Verkabelung

• Anbieterwechsel-
Prozess

PROJEKT-WEBSITE

VERTRIEBS-MITARBEITER

• Reaktivierung 
funktioniert nicht

• Rufnummern-

portierung hat nicht 
funktioniert

• Anbieterwechsel-
Prozess

• Anschluss funktioniert nicht

• Performance-Probleme

• Tariffragen

• Rechnungsfragen

• Neue Produkte

• Tarif-Anpassung

• etc.

• Terminverschiebung 
Anschaltung

• Techniker nicht 

erschienen

• Inbetriebnahme nicht 

fertig gestellt, wann ist 
der nächste Termin? 

• Mängelanzeige / 
Schadensanzeige 

Installation

Aktivierung

Kunde erhält mit 
Willkommensbrief 

Login, um 
Anschaltungstermin
zu verschieben und 

beim Termin 
Kontaktdaten vom 

Techniker
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Von Februar bis September 2024 gibt es an zwei Abenden pro Monat Infos zu 
ganz praktischen Themen wie Versicherungen, Finanzen, Steuererklärung, Ko-
chen, Haushaltsführung, aber auch im Bereich Selbstfür-
sorge, wie z.B. Yoga, Selbstmanagement, Kommunikation 
und noch andere Themen.  
Den Abschluss bildet ein eintägiger Segeltörn auf dem 
Chiemsee. 
 
Die Teilnahme an den Workshops ist kostenlos und startet am 05. 02.2024 um 
19:00 Uhr mit einem Kennenlerntreffen.  
Fürs Segeln kann ein kleiner Unkostenbeitrag entstehen.  
Anmeldung zur Teilnahme ist erforderlich bis 01.02.24 
 

Nähere Infos nach Anmeldung unter: Telefon 0871/408-4770 
maria.kunschert@landkreis-landshut.de 
 

 
 

Bewerbungen für den Bürger-
energiepreis Niederbayern 2024 
ab sofort möglich - 10.000 Euro 
Preisgeld  
Wer sich für die Energiezukunft vor 
Ort stark macht, wird belohnt. Be-
reits zum zwölften Mal rufen die 
Bayernwerk Netz GmbH und die Regierung von Niederbayern zur Teilnahme am 
Bürgerenergiepreis auf. „Wir zeichnen Menschen aus, die sich mit viel Engage-
ment um Klima und Umwelt kümmern. Wir suchen Vorbilder die eindrucksvoll 
vermitteln, dass jeder Einzelne vor Ort seinen Beitrag zum Gelingen der Energie-
wende leisten kann“, so Markus Leczycki, der beim Bayernwerk die Partnerschaf-
ten mit den bayerischen Kommunen verantwortet. „Der Bürgerenergiepreis startet 
in die nächste Runde, bei der auch die Regierung von Niederbayern wieder Ko-
operationspartner ist. Und insgesamt 10.000 Euro Preisgeld warten auf Energie-
heldinnen und Energiehelden aus Niederbayern.“  
Auszeichnung für alle Generationen  
Bewerben können sich mit ihren Engagements und Projekten Privatpersonen, 
Vereine, Institutionen, Schulen und Kindergärten. Die Bandbreite an möglichen 
Engagements ist groß. Das kann in Form von Projekten oder Maßnahmen rund 
um Energie sein. Das können ebenso Projekte oder Aktionstage rund um Müll- 
oder Plastikvermeidung oder ein sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln sein.  
Hier geht es zur Bewerbung  
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung und Videos der Vorjahressie-
ger sind im Internet unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden.  
Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit welchen Ideen und 
Projekten Sie die Energiezukunft vorantreiben. Alle Bewerbungen, die bis zum 
15. März 2024 hochgeladen werden, nehmen in dieser Bewerbungsrunde teil. 
Später eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr berücksichtigt.  
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Die Preisträger werden durch eine Fachjury benannt, die auch die Höhe des 
Preisgeldes festlegt.  
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektverantwortliche des 
Bayernwerks, Annette Vogel, Telefon 09 21-2 85-20 82, annet-
te.vogel@bayernwerk.de.  
 

 
 

05.01. 
Skikursausfahrt der Skiabteilungen TSV Baierbach und TSV Alt-
fraunhofen 

06.01. 
Aussendung Sternsinger" ab 8:30 Uhr 
Glühweinstand der FFW ab 16:00 Uhr 

07.01. 
Sonntagsbrunch Gasthaus Obermaier Vilserwirt 
Skikursausfahrt der Skiabteilungen TSV Baierbach und TSV Alt-
fraunhofen 

09.01. Seniorennachmittag im Wiesmerhaus ab 14.00 Uhr 

10.01. 
Erstes geselliges Treffen im neuen Jahr am Schützenheim der Vil-
stalschützen des VdK OV Vilsheim ab 14:00 Uhr 

12.01. Kabarett: Niko Formanek im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 

13.01. 

Skikursausfahrt der Skiabteilungen TSV Baierbach und TSV Alt-
fraunhofen 
Skikursabschluss der Skiabteilung (Essen) im Sportheim TSV Baier-
bach 

19.01. 
Schützenball der Altschützen im Gasthaus Ippisch Baierbach 
Kabarett: Lamettas im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 

25.01. Neujahrsempfang der Baierbacher Frauen   

26.01. Krimi Dinner „Tarte dÓrt“ beim Vilserwirt  

27.01. 
Krimi Dinner „Tarte dÓrt“ beim Vilserwirt  
2-Tagesskifahrt der Skiabteilung des TSV Baierbach bis 28.01.2024 

 

02.02. TSV - FFW Ball im Gasthaus Ippisch in Baierbach 

08.02. Weiberfasching im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 

10.02. Après-Skifahrt der Skiabteilung des TSV Baierbach 

11.02. Kinderfasching im Gasthaus Rampl Hinterskirchen 

12.02. Maschkera Volkstanz im Gasthaus Rampl Hinterskirchen 

13.02. Seniorennachmittag im Wiesmerhaus ab 14.00 Uhr 

14.02. 
20:00 Uhr Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, vorab 
Messe um 19:00 Uhr  
Fischpartie im Gasthaus Rampl Hinterskirchen 

17.02. 
VdK OV Vilsheim - Traditionelles Fischessen ab 18 Uhr im Gasthaus 
Stadler in Vilsheim 18:00 Uhr 

24.02. Best of Musicals - Dinnershow im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 

25.02. Generalversammlung der KSK, vorab 8:30 Uhr Gottesdienst 

29.02. Stammtisch der Baierbacher Frauen im Gasthaus Ippisch 
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"Liebe Fußballfreunde und Winterliebhaber, 
 

Am 23. Dezember 2023 ab 16:00 Uhr laden wir Sie herzlich 
zum geselligen Beisammensein an unserem Glühweinstand 
in Baierbach am Wiesmerhaus ein.  
Neben guter Stimmung bieten wir Glühwein, Kinderpunsch, 
frisch gegrillte Halbe-Meter Würste und selbst gemachte Waf-
feln. 
Wir freuen uns darauf, Sie begrüßen zu dürfen. 
Mit sportlichen Grüßen, 
Die Baierbacherbuam" 
 

 
 

Wir 
wünschen Euch 

und Euren Liebsten 
ein heiter besinnliches 

Weihnachtsfest, 
mit viel gemeinsamer Zeit 

zum Ausruhen und Genießen. 
Einen optimistischen Start ins neue Jahr 

mit so viel Gesundheit, Freude und 
Erfolg, wie ihr braucht, um die nächsten 

zwölf Monate glücklich zu sein. 
Euer 

Büchereiteam 
 

Herzlichen Dank für die vielen treuen Besuche unserer kleinen und großen Le-
ser*innen in der Bücherei und bei unseren Veranstaltungen im letzten Jahr. Wir 
freuen uns auf viele ideenreiche Momente und spannende Begegnungen im 
kommenden Jahr. 

Die Bücherei bleibt vom 23.12.23 bis zum 02.01.24 geschlossen. 
Ab dem 03.01.24 sind wir wieder für euch da.  

 

 

 
 

27. Januar Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die Februar-Ausgabe sind bis spätestens 20.02.2024 
abzugeben. 
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Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Glühweinstand

Kemmts vorbei !

6. Januar 2024  ab 16:00 Uhr

Feuerwehrhaus Baierbach

(Räume sind beheizt)

bei jeder Witterung


